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Schulungen zur neuen 
Prüfungsordnung

- Theoretischer Hintergrund -
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1. historische Entwicklung des Judo

2. technische Anforderungen

3. didaktische Aspekte

4. der Aufbau der Prüfungsordnung

5. wissenschaftlicher Hintergrund

6. Fazit
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1. die historische Entwicklung

Ziel: Körperertüchtigung und Werte-Erziehung
> Motivation durch Graduierungssystem
> Einteilung des Kodokan in Te-Waza, Ashi-Waza …
> Gruppierung des Kodokan in 5 Stufen (Kriterien 
schwer nachvollziehbar)
> Probleme z.B. durch unterschiedliche Veranlagung, 
körperliche Voraussetzungen …
> Verschiedene Versuche der Neueinteilung
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1. die historische Entwicklung

Aktuelle Herausforderungen

Mitgliederentwicklung

> Abwärtstrend der letzten Jahre umkehren 

> Intensivierung der Mitgliedergewinnung

> Neumitglieder länger an den Verein binden 
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1. die historische Entwicklung

Aktuelle Herausforderungen

Sportentwicklung

> Qualität nachhaltig verbessern 

> Vielfalt der Angebote ausbauen und neue 
Angebote entwickeln

> Anschluss an internationale Entwicklungen im Judo 
halten
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1. die historische Entwicklung

Aktuelle Herausforderungen

Organisationsentwicklung

> Vereine unterstützen 

> ehrenamtliche Basis mitnehmen und 
Verbandsbindung stärken

> Strukturen übersichtlicher gestalten und Abläufe 
vereinfachen
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2. Technischer Hintergrund

Neue Einteilung in 
- Grundprogramm und 
- Erweiterungsprogramm

Ausblick: anschließend bei Dan-Graden
- Master und
- Experte
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2. Technischer Hintergrund

Grundkampfkonzeption des DJB
> zuerst Einstiegstechniken
> dann Erweiterung und Vertiefung

Ziel ist Progression in
- Technikausführung (Wiederholung)
- Schwierigkeitsgrad
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2. Technischer Hintergrund

Grundkampfkonzeption des DJB
Öffnung zu:
- situative Problemlösungen
- Interaktion Tori/Uke

> weg von reiner Technikvermittlung

Weitere Kriterien:
- Wettkampfrelevanz
- technischer Hintergrund (Gefahrenpotential)
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2. Technischer Hintergrund

Quelle: DJB – Arbeitsgruppe zur Prüfungsordnung



12Württembergischer Judo-Verband e.V10/2022

3. Didaktischer Hintergrund

Grundfrage:

Welches Ziel verfolge ich?
Wie will/kann ich es erreichen?

> Ausbildungskonzeption des DJB

> Einteilung in Phasen
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3. Didaktischer Hintergrund

Ziele

1. Hinführen zur Selbständigkeit
- im Training
- im Wettkampf

2. Judo selbst vermitteln können

3. Judo verstehen und weiterentwickeln
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3. Didaktischer Hintergrund

Phasen (im Kyu-Bereich)

1. Hineinwachsen (Anfänger)
- muss angeleitet werden

2. Aktiver Teilnehmer (Fortgeschrittener)
- kann auch alleine trainieren, braucht Impulse
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3. Didaktischer Hintergrund

Phasen (im Dan-Bereich)

3. Judo leben (Dan-Träger)
- kann anleiten, bildet sich fort

4. Experte (ab 4. Dan)
- hat Verantwortung, bildet fort
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3. Didaktischer Hintergrund

Quelle: DJB – Arbeitsgruppe zur Prüfungsordnung
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3. Didaktischer Hintergrund

Hintergrund: Kompetenzbegriff

> Wissen/Können und Selbständigkeit/Verhalten

> Umsetzen des Wissens = Performanz

> Woran kann ich erkennen, dass ein Ziel erreicht 
wurde? = Indikatoren
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3. Didaktischer Hintergrund

Hintergrund: Kompetenzbegriff



19Württembergischer Judo-Verband e.V10/2022

3. Didaktischer Hintergrund

Handlungsfelder

> werden vom DJB in der neuen PO definiert

> Training, Wettkampf, Ausbildung, Organisation

> Tabelle „Niveaustufen“-Tabellen
(Progression bei den Indikatoren)
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3. Didaktischer Hintergrund

Beispiel: Tabelle zum Thema
„Tiefe in geschlossenen Situationen“
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3. Didaktischer Hintergrund

Handlungsfelder

1. Sportpraktische Fähigkeiten
> Breite - Tiefe / Situationen

2. Theorie
> Methodik, Biomechanik, Regelkunde …
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3. Didaktischer Hintergrund

Handlungsfelder

3. Persönlichkeit
> Eigeninitiative, Judo-Werte …

4. Ziel:
> Die Normen „leben“
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3. Didaktischer Hintergrund

Quelle: DJB – Arbeitsgruppe 
zur Prüfungsordnung
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4. Theoretischer Hintergrund

Nachvollziehbare Struktur im Aufbau

Weiß-gelb als „Einstiegsgürtel“

Jede Stufe hat einen Namen

> Progression durch Erweiterung und Vertiefung
(Einsteiger, Wettkämpfer, Trainer, Funktionär)
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4. Theoretischer Hintergrund
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4. Theoretischer Hintergrund
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4. Theoretischer Hintergrund



28Württembergischer Judo-Verband e.V10/2022

4. Theoretischer Hintergrund

Quelle: DJB – Arbeitsgruppe
zur Prüfungsordnung
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4. Theoretischer Hintergrund

Begrifflichkeiten

Auch dt. Begriffe werden definiert (z.B. 
Standardsituation)

Uchi-Komi, Randori etc. - Was wird erwartet?

Grundsatz: „Funktionalität vor Namen“

Rolle und Verantwortung von Uke und Tori
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4. Theoretischer Hintergrund

Person Kano

> Pädagoge

> bestmöglicher Einsatz von Körper und Geist

> gegenseitiges Helfen zu beiderseitigem 
Wohlergehen
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5. Wissenschaftlicher Hintergrund

1. Regelwerk

Judo als Kampf-Sportart

Zwei Ziele
- Körperertüchtigung
- Gegner besiegen
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5. Wissenschaftlicher Hintergrund

1. Regelwerk

Daher die Fragen:
- Was darf ich (nicht)?
- Wann habe ich einen Kampf gewonnen?

Das erforderte ein Erziehungs- und Werte-System 
(Verantwortung für das beiderseitige Wohlergehen 
und den Fortschritt)



33Württembergischer Judo-Verband e.V10/2022

5. Wissenschaftlicher Hintergrund

2. Funktionalität der Techniken

Stand
- Zug/Druck, Angriffspunkte, Schwerpunkt

Boden
- Wie funktioniert ein Hebel bzw. ein Würger?
- Wie ist ein Haltegriff definiert?
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5. Wissenschaftlicher Hintergrund

3. Wie unterrichte ich Techniken?

Merkmale der Technik
„Knackpunkte“
- ganzheitlich oder in Abschnitten unterrichten?

Sinnvolle Situation
- nutzen/schaffen
Frage: WANN funktioniert eine Technik?
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5. Wissenschaftlicher Hintergrund

Quelle: DJB – Arbeitsgruppe
zur Prüfungsordnung
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5. Wissenschaftlicher Hintergrund

4. Rolle von Uke und Tori

Tori führt die Technik aus

- Er muss wissen, wie die Technik geht

- Er muss dieses Wissen anwenden können
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5. Wissenschaftlicher Hintergrund

4. Rolle von Uke und Tori
Uke ermöglicht die Technik
- Er muss wissen, was zu tun ist (z.B. die Situation 
anbieten)
- Er muss konstruktiv sein (nicht blocken, 
ausweichen etc.)
- Er ist verantwortlich für den Fortschritt Toris

> Er „muss sich freuen, wenn Toris Technik funktioniert“
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6. Fazit

Quelle: DJB – Arbeitsgruppe
zur Prüfungsordnung
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7. Problematisierung

Können sich aus der neuen Prüfungsordnung 
auch Probleme ergeben?


